
Jahresrückblick 2024 
und Ausblick 2025



MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES VEREINS FSK

• Der Verein zur Unterstützung von Familien, Senioren und Kindern (www.familien-senioren-kinder.de) hatte zur Mitgliederversammlung 
eingeladen.

• In den Gemeinschaftsräumen der evangelischen Kirche in Rothemühle konnte der Vorsitzende Jochen Sauermann knapp 40 Gäste 
begrüßen. Ein besonderer Gruß galt dem heimischen Kreistagsabgeordneten Robert Kirchner-Quehl sowie dem 1. Vorsitzenden der 
Schwerbehinderten von der Krombacher Brauerei.

• Jochen Sauermann bedankte sich bei Anette Knipp, Annemarie Sauermann und Juliana Sauermann, die für die Pflege der Vereinsseiten bei 
Facebook, der Homepage oder der Mitgliederbetreuung tätig sind.

• Nachdem der Schriftführer Marcel Sauermann das Protokoll der letzten Versammlung vorgetragen hatte, gab Hanna Sauermann einen 
Rückblick auf die Tätigkeiten im letzten Jahr.

• Neben den Daueraktionen der Sammlung von Briefmarken (hier galt der besondere Dank Herrn Gregor Fellenberg, der die Aktion als 
Fachmann unterstützt) und Brillen, wurde auch wieder der Basar des städtischen Gymnasiums Lennestadt zu Gunsten des 
Brasilienprojektes unterstützt. Die Aktion "Schlafsäcke für Obdachlose" war auch wieder ein Erfolg. Am ersten Weihnachtsfeiertag gab es 
wieder ein Frühstück für „gestrandete“ LKW-Fahrer an den Raststätten an der A 4 und A 45.

• Im Laufe des Jahres wurden zahlreiche, vorwiegend ältere Menschen, beim Einkaufen unterstützt. Zudem konnte vielen Menschen bei der 
Erledigung ihrer Anträge zu Renten, Pflegegrad etc. geholfen werden.

• Im nächsten Jahr sind wieder neben den Daueraktionen Ausflüge geplant. Fest stehen die Termine für eine Biggeseefahrt (10.08.24) und der 
Besuch des Panoramaparks (14.09.24). Anmeldungen nehmen alle Vorstandsmitglieder entgegen.

• Zum Begegnungsfest am 15. Juni 24 ist auch Jeder herzlich willkommen. Ob der Verein den Besuch eines Bundesliga Fußballspieles, einen 
Zoobesuch oder ähnliches anbietet, ist noch nicht entschieden.



MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES VEREINS FSK
• „Was bei uns angekommen ist, ist das Thema Armut. Die steigenden Lebenshaltungskosten, die manche nicht mehr tragen 

können, ist ein Thema worüber leider nicht alle sprechen. Gerade Rentnerinnen und Rentner wissen nicht, wie sie ihre 
Lebensmitteleinkäufe bezahlen sollen. Viele fallen da durch das soziale Netz. Sozialamt oder Schuldnerberatung können da 
nicht helfen. Hier versuchen wir vielfältig nach Lösungen zu suchen und zu helfen. Dass gerade diese Menschen vom 
Entlastungspaket der Bundesregierung ausgeschlossen sind, ist nicht zu verstehen und ungerecht,“ sagte Jochen Sauermann.

•    

•                    

•                                               Der wiedergewählte Vorstand 



PETER LÜTTICKE NIMMT PREIS DER SPARKASSE 
ENTGEGEN

• Im Ausschüttungsvolumen von 6000 Euro waren auch 1500 Euro enthalten, die anstelle von Weihnachtsgeschenken der 
Sparkasse gespendet wurden. Die Dorfgemeinschaft Rüblinghausen e.V., der Heimatverein Drolshagen e.V., der NABU 
Kreisverband Olpe e.V. sowie der Verein zur Unterstützung von Familien, Senioren und Kindern e.V. aus Wenden machen sich 
stark für die Anlagen von Biotopen, Streuobstwiesen, den Erhalt alter Obstbaumsorten oder Gartenprojekte. 



1. KNIFFELTURNIER DES VEREINS FSK
• Der „Verein zur Unterstützung von Familien Senioren und Kindern e. V.“ (FSK) hat in diesem Jahr zum ersten Mal ein 

Kniffelturnier veranstaltet. Spielbegeisterte Menschen waren der Einladung nach Rothemühle gefolgt und haben einen 
gemeinsamen Nachmittag verbracht.

• „In unserer Familie und im Freundeskreis spielen wir sehr gerne Kniffel. Wir treffen uns regelmäßig zum Spielen, aber auch 
digital per App macht kniffeln einfach Spaß. Das Spiel darf in keinem Urlaub fehlen“, erklärt Annemarie Sauermann. Judith 
Lütticke ergänzt: „Bei einem Treffen gegen Ende des letzten Jahres haben wir uns dann überlegt, dass wir gerne ein richtiges 
Kniffelturnier organisieren möchten.“

• 17 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben an dem Turnier teilgenommen. Nach einer kurzen Begrüßung und dem Erklären der 
Turnierregeln ging es auch schon los. Am Ende der Vorrunde zogen die besten 8 Kniffler in die Hauptrunde weiter, die restlichen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnten ihr Würfelkönnen in der Trostrunde weiter zeigen. Der Sieger des 1. Kniffelturniers 
wurde Jochen Sauermann, Platz zwei und drei belegten Hans Dieter Jung und Melanie Zeppenfeld. Den Sieg der Trostrunde 
konnte Annemarie Sauermann für sich beanspruchen. Zusätzlich wurde noch Peter Demerling für die in einem Spiel höchste 
erreichte Punktzahl (377 Punkte) mit einem Sonderpreis belohnt.

• „Der Tag heute hat richtig Spaß gemacht. Wir wollten testen, wie so ein Kniffelturnier bei den Leuten ankommt und ob man 
spielbegeisterte Mitstreiterinnen und Mitstreiter finden kann. Nach dem Turnier sind wir uns einig, dass wir es gerne wiederholen 
möchten“, sagte Simone Sauermann abschließend. 



1. KNIFFELTURNIER DES VEREINS FSK

Die Gewinner des Kniffelturniers. Das Organisationsteam (von links): Annemarie 
Sauermann, Judith Lütticke und Simone Sauermann.



FAMILIEN- UND INTEGRATIONSFEST
• Der „Verein zur Unterstützung von Familien Senioren und Kindern“ (FSK) hatte dieses Jahr wieder zum Familien- und 

Integrationsfest geladen. Zahlreiche Menschen waren der Einladung gefolgt. Während sich ein Teil der Besucher im Freien 
aufhielt, suchten einige Schatten unter den aufgebauten Zelten.

• Bei seiner Begrüßung bedankte sich der erste Vorsitzende Jochen Sauermann für die vielen helfenden Hände, die bei der 
Vorbereitung und Durchführung mitgeholfen haben. Mit Organisator Martin Engel musste leider aus gesundheitlichen Gründen 
absagen. Ein besonderer Dank galt der Dorfgemeinschaft Bebbingen, die den Verein bei den Vorbereitungen, wie auch schon im 
letzten Jahr, vor Ort unterstützte. 

• Es waren Gäste u.a. vom Sozialwerk St.-Georg, der Lebenshilfe Olpe und Wenden sowie von Frauen helfen Frauen anwesend. 
Jochen Sauermann konnte u.a. Gregor Fellenberg, der den Verein bei Aktion Briefmarken unterstützt, begrüßen. Von der SPD 
war Kreistagsmitglied Robert Kirchner, ein langjähriger Freund des Vereines, zu Gast. Jochen Sauermann überbrachte die 
Grüße von Kunibert Kinkel und Martin Solbach, die sich für die viele gemeinnützige Arbeit des Vereins bedankten.

  



FAMILIEN- UND INTEGRATIONSFEST

• „Viele Freunde und Mitglieder haben Salate gestiftet. Natürlich wurde auf 
„Wegwerfbesteck“ verzichtet. Ein wirklich nachhaltiger Beitrag für die 
Umwelt“, sagte Simone Sauermann. Raid Malki und Marcel Sauermann 
waren wieder am Grill tätig. So war bestens für das leibliche Wohl 
gesorgt. Da das Wetter auch mitspielte, verbrachten die Anwesenden ein 
paar schöne Stunden in Bebbingen. Alle anwesenden Gäste waren sehr 
zufrieden und voll des Lobes.
Die Verantwortlichen des „Vereines zur Unterstützung für Familien 
Senioren und Kinder“ waren mit dem Verlauf des Festes mehr als 
zufrieden.



DER VEREIN FSK LUD ZUR BIGGESEE RUNDFAHRT EIN

• Der Verein für Familien, Senioren und Kindern e.V. hatte 
zu einer Schifffahrt mit Kaffee und Kuchen auf dem 
Biggesee eingeladen.

• Zielgruppe waren Seniorinnen und Senioren sowie 
Familien mit Kindern. Nach dem Kaffeetrinken gingen die 
Kinder mit Ihren Eltern auf das Oberdeck zum Spielen. 
Die Seniorinnen und Senioren genossen die Schifffahrt 
bei angeregten Gesprächen.

• „Wir waren positiv von den vielen Anmeldungen 
überrascht. Zuerst hatten wir mit 30 Personen gerechnet, 
jetzt hatten wir über 50 Teilnehmer," sagte Organisator 
Peter Lütticke vom Verein FSK.

• Im Herbst besucht der Verein den Panoramapark. Auch 
hier sind Eintritt und Grillen für die Teilnehmer kostenfrei.



KINDERSCHMINKEN BEIM SOMMERFEST DES 
KAPELLENBAUVEREINS ROTHEMÜHLE

• Wie jedes Jahr kümmerte sich der Verein zur Unterstützung 
von Familien, Senioren und Kindern e.V. (FSK) um die kleinen 
Besucher beim Sommerfest des Kapellenbauvereines in 
Rothemühle.

• Simone Sauermann zeigte sich als "Künstlerin" beim 
Kinderschminken. Hanna Sauermann betreute die Kinder beim 
Malen und für alle gab es Seifenblasen als Geschenk.

• Der Vorsitzende des Kapellenbauvereines Uli Gerhards 
bedankte sich für die Unterstützung des Festes.



BESUCH IM PANORAMAPARK
• Der Verein zur Unterstützung von Familien, Senioren und 

Kindern e.V. (FSK) hatte Familien mit Kindern zu einem 
Besuch in den Panoramapark eingeladen.

• „Um jedem den Besuch zu ermöglichen entstanden für die 
Teilnehmer keine Kosten. Ich denke, gerade Familien mit 
Kindern leiden unter der Inflation und müssen an jeder Ecke 
sparen," sagte Annemarie Sauermann.

• Bei gutem Wetter konnte der Verein zahlreiche Gäste 
begrüßen. Nachdem man zunächst die zahlreichen 
Attraktionen im Park genutzt hatte, traf man sich gegen Mittag 
am Grill. Marcel Sauermann und Peter Lütticke bedienten den 
Grill. Bei Würstchen und Getränken ließen sich es besonders 
die „Kleinen" gut gehen.
„Wir sind sehr zufrieden, dass die Fahrt so gut angenommen 
wurde und Eltern und Kinder einen schönen Tag erlebt haben. 
Sicher werden wir diese Fahrt wieder anbieten," sagte Simone 
Sauermann vom Orga-Team des Vereines FSK.



GROßE RESONANZ FÜR DAS PROJEKT ´SAMMELN ALTER 
BRILLEN`

• Der Verein zur Unterstützung von Familien, Senioren und Kindern e.V. (FSK) 
sammelt alte, nicht mehr benötigte Brillen für die Organisation „Brillen Weltweit“.

• Jetzt konnten die 1200 Brillen zur Sammelstelle nach Koblenz geschickt werden. 
Unter dem Motto "Brillen sammeln – Sehen schenken" sammelte der Verein Brillen 
von Privatpersonen.

• „Wir haben uns sehr über die große Unterstützung gefreut. Das ist für uns Ansporn, 
die Aktion weiter fortzuführen. ´Brillen Weltweit` gibt es seit den 70er Jahren und ist 
eine Aktion des Deutschen Katholischen Blindenwerk e.V. (www.brillenweltweit.de/) 
mit dem höchsten deutschen Spendensiegel DZI,“ so Martin Engel.

• „Mit dem Sammeln von alten Brillen werden drei gute Taten vollbracht: 
Langzeitarbeitslose werden in den Brillenprojekten auf den ersten, bzw. zweiten 
Arbeitsmarkt vorbereitet. Weniger Müll in der Tonne, Ressourcen werden geschont, 
Restmaterialien werden sortenrein recycelt. Kostenlose Abgabe von Brillen an 
hilfsbedürftige Sehhilfeempfänger in der ´Dritten Welt', “ berichtet Hanna 
Sauermann.

• „2022 wurden ca. 1 Millionen Brillen angenommen. Ende dieses Jahres werden in 6 
Brillenprojekten ca. 95 Langzeitarbeitslose und 8 hauptamtliche Teamleiter diese 
Brillen aufarbeiten und versandfertig verpacken, “ sagt Peter Lütticke.



BESUCH DER FRAUENBERATUNGSSTELLE OLPE
• Der Verein zur Unterstützung von Familien, Senioren und Kindern e.V. (FSK) kooperiert 

schon seit vielen Jahren mit "Frauen helfen Frauen e.V. Olpe".

• Simone Sauermann mit Janosch und Katharina Weiß mit Ben und Sofia besuchten jetzt 
die Frauenberatungsstelle vor Ort in Olpe. Mit den dortigen Mitarbeiterinnen Frau Anette 
Pfeifer und Frau Rieke-Trinn gab es einen angeregten Austausch über die Probleme der 
hilfebedürftigen Frauen.

• Wenn Hilfe oder Unterstützung gebraucht wird, ist der Verein ein verlässlicher Partner für 
in Not geratene Frauen. Rund 90% der Rat suchenden Frauen und Mädchen sind von 
Gewalt betroffen.

• „Egal, ob mal Hilfe beim Umzug oder bei Reparaturen gebraucht wird, wir sind dankbar, 
dass der Wendener Verein immer wieder zuverlässige und wertvolle Einzelfallhilfe 
leistet“, sagte Frau Pfeifer von der Frauenberatungsstelle.

• „Es ist schon bedrückend, wenn man erfährt, in welche Situationen Frauen heute 
kommen. Wenn möglich, helfen wir. Natürlich werden solche Dinge bei uns vertraulich 
behandelt," sagte Simone Sauermann. „Hier wird vorbildliche und sehr notwendige Arbeit 
geleistet, die man nicht genug anerkennen kann," lobte Katharina Weis abschließend.



2. KNIFFELTURNIER DES VEREINS FSK
• Der „Verein zur Unterstützung von Familien Senioren und Kindern e. V.“ (FSK) hatte zum 

zweiten Mal ein Kniffelturnier veranstaltet. Spielbegeisterte Menschen waren der 
Einladung nach Rothemühle gefolgt und haben einen gemeinsamen Nachmittag 
verbracht.

• „Nachdem das erste Kniffelturnier im März dieses Jahres guten Anklang gefunden hatte 
und für uns klar war, dass es auf jeden Fall eine Fortsetzung gibt, haben wir uns schnell 
dazu geeinigt, im Herbst direkt das zweite Turnier zu veranstalten“, erklärt Annemarie 
Sauermann.

• Bei dem Turnier haben 14 Teilnehmerinnen und Teilnehmer teilgenommen. Nach einer 
kurzen Begrüßung und dem Erklären der Turnierregeln ging es auch schon los. Anders 
als beim letzten Turnier spielte dieses Mal jeder gegen jeden und am Ende zogen die 
besten 4 Kniffler ins Finale ein. Die Siegerin des 2. Kniffelturniers wurde Melanie 
Zeppenfeld, Platz zwei und drei belegten Mariele Jung und Simone Sauermann. Letztere 
wurde zusätzlich noch für die in einem Spiel höchste Punktzahl (360 Punkte) mit einem 
Sonderpreis belohnt.

• „Auch heute hatten wir alle wieder viel Spaß. Den Rekord vom letzten Jahr (377 Punkte 
in einem Spiel) konnten wir dieses Mal nicht erreichen, aber die nächste Chance dazu 
gibt es beim dritten Kniffelturnier im März 2025“, sagte Simone Sauermann 
abschließend.



FSK SAMMELT WIEDER FÜR BRASILIENPROJEKT

• Der Verein zur Unterstützung von Familien, Senioren und 
Kindern e.V. aus Rothemühle unterstützt auch in diesem 
Jahr wieder die Spendenaktion des Städtischen 
Gymnasium in Lennestadt.

• GymSL-Lehrerin und FSK-Vorstandsmitglied Katharina 
Weiß koordiniert das Sammeln von gebrauchtem 
Spielzeug im Wendschen und Olper Raum, das beim 
großen Markt Ende November in der Schule für den guten 
Zweck verkauft wird: „Alle Einnahmen unseres von 
Schülern, Eltern und Lehrern organisierten 
Spielzeugmarktes gehen nach Nova Iguaçu. Die 
Brasilieninitiative Avicres e.V. unterstützt dort 
Straßenkinder in Not.“



SPIELZEUGPROJEKT FÜR BRASILIEN
• „Es haben sich über 30 Personen gemeldet, die etwas abzugeben hatten. Ich 

bin von den zahlreichen Anrufen überwältigt. Im Namen unseres Vereines 
möchte ich mich bei allen Spendern bedanken“, erklärte Anette Knipp vom 
Vorstand des FSK, die die Koordination der Aktion übernommen hatte.
Die Vereinsmitglieder Axel Zappe, Annemarie, Simone und Jochen 
Sauermann, sowie Katharina Weiß holten die Sachspenden bei den 
Spendern ab und lagerten diese dann in einer Garage in Thieringhausen. 
Nach Beendigung der Sammelaktion wurde alles auf einen LKW verladen. 
Die Firma „Fahrzeugbau Schwartze“ stellte ihren LKW zur Verfügung. Axel 
Zappe und Peter Lütticke brachten die gespendeten Gegenstände nach 
Lennestadt.
„Danke auch an die Firma Schwartze, die uns wie jedes Jahr wieder 
unterstützt hat. Nur so können wir die vielen Sachen nach Lennestadt 
bringen. Die Sachen werden auf unserem Basar am 24. November 2024 in 
Lennestadt verkauft. Der Erlös geht direkt an das Brasilienprojekt unserer 
Schule“, erläuterte Oberstudienrätin Katharina Weiß vom städtischen 
Gymnasium in Lennestadt.



SAMMELN VON SCHLAFSÄCKEN FÜR 
OBDACHLOSE

• Der Verein zur Unterstützung von Familien, Senioren und Kindern e.V. (FSK) 
hatte zur Spende von Schlafsäcken für Obdachlose in Köln aufgerufen.

• Meral Olcas, Eigentümerin von „beautymo Friseur“ in Wenden-Rothemühle 
kümmert sich schon länger um Obdachlose, die in Köln leben.

• „Dass wir jetzt wieder über 40 Schlafsäcke übergeben können, übertrifft 
unsere Erwartungen und freut uns sehr“, sagte Marcel Sauermann.
„Ich bin vom Erfolg der Aktion überwältigt. In Kürze werde ich die 
gespendeten Schlafsäcke nach Köln bringen, genau richtig zu Beginn der 
kalten Jahreszeit. Viele dieser Menschen müssen auch im Winter im Freien 
schlafen. Zunächst habe ich mit Decken geholfen, die reichten bei 
Minustemperaturen aber nicht aus. Schlafsäcke sind da besser geeignet. Ich 
habe viel von den Aktivitäten des Vereins zur Unterstützung von Familien, 
Senioren und Kindern (FSK) gehört. Dass der Verein meine Aktion dieses 
Jahr wieder unterstützt, finde ich toll. Vielen Dank an alle Spender und dem 
Verein FSK“, sagte Meral Olcas.



WEIHNACHTSAKTION FÜR GESTRANDETE LKW-FAHRER

• Der Verein zur Unterstützung von Familien Senioren und Kindern e.V. (FSK) 
beendete am 1. Weihnachtsfeiertag seine diesjährige Weihnachtsaktion. In der 
Vorweihnachtszeit besuchten Vereinsmitglieder 60 Familien und alleinstehende 
Personen in der Gemeinde Wenden und den benachbarten Kommunen.

• „Zum einen war es schön, wie herzlich wir empfangen wurden, aber es macht 
doch nachdenklich, dass wir für viele Menschen der einzige Besuch in der 
Weihnachtszeit waren“, berichtete Simone Sauermann.

• „Die Aktion "Frühstück für gestrandete LKW-Fahrer, die Weihnachten nicht nach 
Hause kommen“, startete wie jedes Jahr am 1. Weihnachtsfeiertag morgens um 
10.00 Uhr. Auf drei Raststätten an der A4 und der A45 suchten die 
Vereinsmitglieder Martin und Wolfgang Engel, Annemarie Sauermann, Hanna und 
Jochen Sauermann Fahrer mit ihren LKW auf.



WEIHNACHTSAKTION FÜR 
GESTRANDETE LKW-FAHRER

• Es wurde gemeinsam gefrühstückt und nette Gespräche geführt. Alle Fahrer bekamen 
noch belegte Brötchen für den Abend. Die Fahrer aus Polen, Weißrussland, der 
Ukraine, Estland, Litauen, Rumänien und Lettland, waren freudig überrascht über die 
Einladung. Mitglieder des Vereins suchten die Raststätten zuvor am 24. Dezember auf, 
um die LKW-Fahrer für den nächsten Tag einzuladen.
„Es ist leider so, dass die Fahrer kaum noch Spesengelder bekommen und sie so 
gezwungen sind, sich selbst zu versorgen. Wie das dann an Feiertagen aussieht, kann 
man sich vorstellen. Ein warmes Frühstück ist dann für die Fahrer schon etwas 
Besonderes,“ so Hanna Sauermann.
„Es ist schon bedrückend, wenn die Fahrer von ihren Familien zu Haus sprechen. Da 
kann man das Heimweh fühlen,“ ergänzte Martin Engel.
Aufgrund der Erfahrungen im letzten Jahr hatten die Vereinsmitglieder auch 
Kleinigkeiten für die Familien eingepackt, die den Fahrern mitgegeben wurden. Frau 
Zimmermann aus Wenden hatte extra kleine Rucksäckchen hergestellt.



WEIHNACHTSAKTION FÜR 
GESTRANDETE LKW-FAHRER

• „Wenn Menschen außerhalb unseres Vereines die Aktion 
unterstützen, ist das sehr hilfreich und auch eine Anerkennung für 
uns," sagte Axel Zappe
Verschiedene LKW-Fahrer berichteten, man habe im Kollegenkreis 
über die Aktion im letzten Jahr gesprochen und man habe insgeheim 
gehofft, dass sich diese Aktion wiederhole.
„Sie haben uns ein Stück Weihnachten gebracht, das werde ich nie 
vergessen“, bedankte sich Jewgeni aus Polen, der schon zum 3. Mal 
am Frühstück und Patrick, der zum 2. Mal teilnahm. Er hatte seine 
Heimfahrt extra so gelegt, dass er am Frühstück teilnehmen konnte.
„Es war sehr schön zu sehen, wie gut unsere Geste bei den Fahrern 
ankam und es gab uns auch ein gutes Gefühl. Besonders schön war 
zu sehen, dass sich die Fahrer aus verschiedensten Ländern gut 
verstanden und keinerlei Probleme hatten gemeinsam mit uns zu 
frühstücken,“ sagte Annemarie Sauermann abschließend.



WIEDER TAUSENDE BRIEFMARKEN FÜR TERRE DES 
HOMMES

• Der Verein zur Unterstützung von Familien, Senioren und Kindern (www.familien-senioren-kinder.de) 
konnte jetzt zum wiederholten Male wieder mehrere tausend Briefmarken an Terre des Hommes 
übergeben.

• „Durch das Sammeln von Briefmarken konnten schon einige Projekte mit „Straßenkindern“ unterstützt 
werden. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, die unsere Briefmarkenaktion unterstützen. 
Es wäre schön, wenn weitere Firmen die Briefmarken von ihrem Posteingang sammeln und an uns 
weitergeben würden“, so Hanna Sauermann, die das Projekt schon mehrere Jahre begleitet.
„Immer wieder werden neben ´gebrauchten` Briefmarken, auch ganze Briefmarkenalben abgegeben. Der 
Verein FSK ist froh, mit Gregor Fellenberg, von den Briefmarken- und Münzensammlerverein Olpe, einen 
Fachmann gefunden zu haben, der die Alben sichtet und dann auch an Interessierte verkauft. So können 
wir für die Marken einen besseren Erlös erzielen, den wir dann direkt an Terre des Hommes weitergeben“, 
ergänzte Simone Sauermann.
„Es ist für uns beeindruckend wie viele Briefmarken noch gesammelt werden und die Menschen unsere 
Aktion nicht vergessen. Im Gegenteil, es melden sich immer neue Personen und Firmen die uns 
unterstützen.
Wer also Briefmarken, Münzen oder Medaillen abgeben möchte, kann sich gerne bei uns melden. 
Entweder unter Tel.: 02762/6293 oder im Internet unter www.familien-senioren-kinder.de/," sagte 
Annemarie Sauermann abschließend.



TISCHTENNISTURNIER DES TC WENDEN

Beim diesjährigem Tischtennisturnier des TC Wenden vertraten (von links:) Peter Lütticke,
Tobias Sondermann, Johanna Schneider und David Clemens unseren Verein FSK gegen zu starke Gegner.



AUSBLICK 2025

• 16.03.25 3. Kniffelturnier
• 14.06.25 Integrationsfest
• 26.07.25 Panopark
• Ständige Aktionen wie Briefmarken, Brillenprojekt, 

Brasilienprojekt, Frühstück für gestrandete LKW-Fahrer 
bleiben bestehen



Danke für 
eure Aufmerksamkeit! 

Hanna Sauermann
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